
WC D
16 m2Aufzug

PU
3,4 m2

WC B
6,3 m2

Lager/Kühlung
14 m2 Flur

5,4 m2

Personalraum
13,7 m2

WC
4,1 m2

Müll
10 m2

Gaderobe
16 m2

Live Cooking/ Küche
48,5 m2

Gastraum
50 Plätze
195 m2

+ 0,9 m

Eingang

Außenbereich 
mit 

Sitzmöglichkeiten

Terrasse

Freibereich
überdacht

Rampe
6% Steigung

Sitzecke Außen

Leseecke

Anlieferung

Kiosk Ausgabe

WC H
15 m2

Schnitt A-A Schnitt A-A

Das ComeINN- Café möchte durch seine 
diversen Aufenthaltsqualitäten wie Cafébetrieb, 
Leseecke, Live- Cooking Events und einem 
Kiosk die ursprüngliche Nutzung des zerstörten 
Gebäudes zurückbringen und noch erweitern. 
Es soll wieder ein begehrter Treffpunkt für alle Ziel-
gruppen entstehen. Da das ehemalige 
Holzmeister- Gebäude im April 2021 abgerissen 
wurde, ist die Entscheidung für einen Neubau ge-
fallen, der allerdings die 2 markantesten 
Gebäudeteile, die zwei runden Erkerbauten, 
an genau der gleichen Stelle wieder aufnimmt.
Das Gebäude will diese beiden Erker als Zitat neu 
interpretieren und die organischen Formen der 
Wegeführung im Hofgarten und der Natur 
aufnehmen. Der Neubau soll als begehbare 
Skulptur im Park wirken. Man kann hinein und 
hinauf gehen.

ComeINN im Hofgarten
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Übersichtsplan Hofgarten mit Bauplatz  

Grundriss mit Außenanlagen   

Ansicht West    

Draufsicht und Markierung 
ehemaliger Holzmeister Grundriss  
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Blick auf Dachgarten 



+5,85 m

+7,1 m

+0,9 m+0,9 m+0,9 m
+0,45 m

+0,0 m

+0,7 m

Live- Cooking/ 
Kiosk Ausgabe

Gastraum/ CaféEingangHofgarten Vorplatz mit Sitzbänken

Dachgarten mit 
Begrünung

Kiosk/ Anlieferung Parkplatz

Detail A

3,75 m

0,74 m

1,2 m

ComeINN im Hofgarten

GSEducationalVersion

Befestigungsprofil aus Stahl 10mm
an Beton

Fassadenpanele auf Stahlrahmen
5/5cm

Doppeltes Schiebeladenprofil

Schiene mit Führungsflachstahl

Belag/Asphalt Parkplatz

AUSSENRAUM PARKPLATZ

Cortenstahlpanel

Fabiana Roppelt I Institut für Baugeschichte und Denkmalpflege I Bachelorentwerfen 2020/21

Die geschwungene Fassade hat ge-
schlossene und transparente Bereiche, 
die Ein- und Ausblicke gewähren in 
Anlehnung an die verschiedenen Ein-
drücke aus dem Park mit seinen Bäumen: 
Licht und Schatten stehen im Wechsel.
Die vorgehängte, perforierte Fassaden-
verkleidung ist auf der Seite des 
Parkplatzes verschiebbar.  
Die Perforierung erzeugt im 
Inneren des Baus diffuse Lichtspiele, wie 
unter dem Blätterdach der Bäume.
Die Materialität ist reduziert gehalten: 
Sichtbeton, Cortenstahl und Glas.
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Detail A

Schnitt A-A Kiosk/ Anlieferung geöffnet

Kiosk/ Anlieferung geschlossen

Ansicht Ost    Eingangsbereich mit Terrasse



GSEducationalVersion
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Rasen und extensive Bepflanzung
Substrat/ Vegetationsschicht 15 cm
Filtermatte 1cm
Profiliertes Drän- und Wasserspeicherelement ZinCo-System 10cm
Trennfolie/Speicherschutzmatte
Polymer Abdichtungbahn, wurzelfest
XPS Gefälledämmung auch Schutz für Dachabdichtung 12- 20 cm
Dachabdichtung 1cm
Dämmbeton 30 cm
Sichtbeton gespachtelt

Stahlfensterprofile mit Cortenstahl
Beschichtung thermisch getrennt

Isolierverglasung

Rinne

Dachablauf in Regenrohr

Cortenstahlpanel

Hinterkonstruktion
Fassadenverkleidung mit T-Profilen
und Winkeln

Betonplatten
40x40x6 cm

Splittbettung 7 cm

Beschichtung
Zementestrich/ Heizestrich 8,5 cm
PE- Folie
Trittschalldämmung 3 cm
Ausgleichsdämmung 5 cm
Dampfsperre 0,5 cm
Dämmbeton 30 cm
Trennlage 1 cm
Dämmung 18 cm
Sauberkeitsschicht 5 cm
Trennlage
Sickerschicht/ Rollierung 25 cm
Geotextil
Erdreich

Normalbeton

Cortenstahlband zur
Begrenzung Lamilux Lichtkuppel F100 rund

Aufsatzkranzhöhe 30cm

dreischalige Verglasung
elektrische Öffnungskuppel

Cortenstahl Schattenfuge

FBOK +0,90

DUK +3,75
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Fassadenschnitt

Arbeitsmodell Arbeitsmodell

Rampe und TerrasseGastraum

Blick auf Leseecke und Gastraum


